
Unterricht$einheiten für den Physikunter-

richt im allgemeinbildenden Schulwesen 

Jede der den Lehrern zur Erprobung übergebenen Unterrichts­
einheit (UE) zum Feldenergiekonzept hat die Form und den Umfang 
von Referendarsentwürfen /197 /. Dahinter verbirgt sich ein 
pragmatischer Grund: eine zügige und inhaltlich umfangreiche 
Umsetzung des Feldenergiekonzepts in die Schulpraxis. Die UE 
in ihrer kompletten Form wiederzugeben, würde den Ral).men dieser 
Schrift bei weitem sprengen. Deshalb wird eine dem Umfang nach 
reduzierte Form vorgestellt, die - das Wesentliche betreffend 
- inhaltlich keine Kürzungen erfahren hat. Es sind die For­
mulierungen zum Eingangswissen für jede UE, inhaltliche
Redundanzen, Zielfragenvorgaben sowie Vorschläge zu
Versuchsvarianten herausgelassen worden. Experimente zu vielen
Teilthemen sind dem Lehrer ohnehin vertraut, so daß in den UE 
hierauf nur mit wenigen Wort stichpunktartig eingegangen wird.
So z.B. ist die experimentelle Erarbeitung der Proportionalität
zwischen der elektrischen Feldstärke E und dem Quotienten aus
der elektrischen Ladungsmenge "Q" und dem Quadrat des Kugel­
radius r - Qlr · r - dem Lehrer bekannt. Diese Versuchsbe­
schreibung und diese Beziehung sind Bestandteile der
Oberstufenliteratur, siehe /62/. In Erinnerung wird gebracht, 
daß die in den Abschnitten 2.2 und 2.3 herausgearbeiteten
Grundansätze und Grundpositionen dem Feldenergiekonzept
zugrunde liegen. Das Feld ist eine Realität, es gehört zu den












































































































































